
Jahresprogramm 2022
Sie sind herzlich eingeladen,
Gäste sind uns willkommen!

Frankenbund
Gruppe Würzburg
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01 Der Würzburger Goldschmied Georg Stephan Dörffer (1771 ± 1824) 
Mittwoch, 
26. Januar 
2022 
 

ÄMan solle den Dörffer nicht so groß machen, mithin müsse 
man ihn mehr drücken...³ 

9RU� ���� -DKUHQ� ZXUGH� *HRUJ� 6WHSKDQ� '|UIIHU� JHERUHQ�� HLQ� ÄGXUFK�
*HVFKPDFN�XQG�.XQVWJHVFKLFNOLFKNHLW�VLFK�DXV]HLFKQHQGHU�*ROG �XQG�
6LOEHUDUEHLWHU³�� HLQ� ÄDQ�JO�FNOLFKHQ�(UILQGXQJHQ� IUXFKWEDUHV�*HQLH³��
GHU�DOV�Ä0RQRSROLVW�GLH�%|UVH�GHV�3XEOLFXPV��QDFK�VHLQHU�:LOON�KU�]X�
*HERWK³� KDWWH�� %OLFNW� PDQ� DXI� GDV� HUKDOWHQH� :HUN� *HRUJ� 6WHSKDQ�
'|UIIHUV��VR�NDQQ�HU�ZRKO�]X�5HFKW�DOV�:�U]EXUJV�EHGHXWHQGVWHU�*ROG�
VFKPLHG� EH]HLFKQHW� ZHUGHQ�� '|UIIHU� QXW]WH� -RXUQDOH�� 0DJD]LQH� XQG�
.XSIHUWDIHOQ�DOV�9RUODJHQ��VFKDOWHWH�:HUEXQJ�XQG�EH]RJ�)HUWLJWHLOH�LQ�
VHLQH�$UEHLWHQ�HLQ��(U�RULHQWLHUWH�VLFK�DP�6WLO�LQ�(QJODQG�XQG�)UDQNUHLFK�
XQG�VFKXI�VR�HLQ�KRFKPRGHUQHV�:HUN��=LHO�GHV�9RUWUDJHV�YRQ�%XQGHV�
IUHXQG�'U��+HLNR�%UDXQJDUGW�LVW�HV��/HEHQ�XQG�:HUN�'|UIIHUV�YRU]X�
VWHOOHQ�XQG�DXFK�GHQ�:HJ�YRP�.XQVWKDQGZHUNHU�]XP�.XQVWJHZHUEOHU�
DXI]X]HLJHQ� 

19:30 Uhr Handwerkskammer f. Unterfranken, Großer Saal, Rennweger Ring 3. 
Anmeldung erforderlich! Bitte ab 17.01.2022, 09:00 Uhr bei Dr. Verena 
Friedrich � 0173/35 080 44, oder 0911/ 97 32 776 (AB). 

    02 Unsere traditionelle Weinprobe zum Jahresanfang 
Sonntag, 
06. Februar 
2022 

ÄZu Besuch im Bürgerspital zu Würzburg³ 
$XI�HLQHP�5XQGJDQJ�VHKHQ�ZLU�GHQ�HLQGUXFNVYROOHQ�(LFKHQKRO]IDVV�
NHOOHU�GHV�:HLQJXWV�%�UJHUVSLWDO�XQG�HUKDOWHQ�(LQEOLFNH�LQ�GLH�6FKDW]�
NDPPHU�PLW�GHP�lOWHVWHQ�:HL�ZHLQ�GHU�:HOW��GHP�����HU�6WHLQZHLQ��
XQG� GHQ� (GHOVWDKONHOOHU�� :lKUHQG� GHU� .HOOHUI�KUXQJ� ZHUGHQ� GUHL�
DXVJHZlKOWH�:HLQH�YHUNRVWHW�XQG�ZLU�HUIDKUHQ�YLHO�:LVVHQVZHUWHV �EHU�
HLQHV�GHU�JU|�WHQ�:HLQJ�WHU�'HXWVFKODQGV�XQG�GLH�*HVFKLFKWH�GHU� LP�
-DKU������LQV�/HEHQ�JHUXIHQHQ�JHPHLQQ�W]LJHQ�6WLIWXQJ�%�UJHUVSLWDO��
GLH�LQ�:�U]EXUJ�JHJHQZlUWLJ�GUHL�6HQLRUHQKHLPH��YLHU�6HQLRUHQZRKQ�
VWLIWH�XQG�HLQH�7DJHVSIOHJH�EHWUHLEW��:HLQSUREH�XQG�)�KUXQJ��EHUQLPPW�
GLH�+LVWRULNHULQ�)UDX�.DWKDULQD�5lWK��%HJOHLWHW�ZLUG�VLH�YRQ�%XQGHV�
IUHXQG�'U��0DUNXV�)UDQNO� 

14:00 Uhr Treffpunkt: vor dem Bürgerspital-Weinhaus Vinothek unter dem 
Glockenspiel. Kosten für die Weinprobe mit Führung (3 Weine) 18.- ¼�
(zahlbar vor Ort!). Es gilt die 2 G-Regel und FFP 2 - Maskenpflicht im 
Keller. Die FFP 2 - Maske darf nur an den Verkostungsstellen abgenom-
men werden. Anmeldung erforderlich! Bitte ab 24. Januar 2022, 09:00 
Uhr bei Frau Margret Poschner � 0931/ 47 08 09 48. 

    03 Einladung zum akustischen Maskenzug! 
Sonntag, 
13. Februar 
2022 

ÄSymphonischer Karneval³ 
Ein heiterer Maskenzug mit den herrlichsten Melodien von Franz von 
Suppé, Josef Strauß, Eduard Strauß, Gioachino Rossini ± sowie weitere 
musikalische Überraschungen warten auf im Joseph-Keilbert-Saal in 
Bamberg auf Sie! Bundesfreund Gerd Schaller dirigiert das Tschechi-
sche Symphonieorchester Prag. 

13:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hauptbahnhof (Bussteig Quellenbachparkhaus); in 
Bamberg Gelegenheit zu einem Bummel oder einer Kaffeepause. 
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Konzertbeginn: 15:00 Uhr, Rückkehr gegen 19:00 Uhr. Kosten für 
Fahrt und Konzertkarte (Kartenpreis 35,-) 47,- ¼ (Mitglieder) / 49,- ¼�
(Nichtmitglieder). Æ; Anmeldung ab 31. Januar 2022, 09:00 Uhr, bei 
Frau Margret Poschner � 0931/ 47 08 09 48. 

  
04 Aus erster Hand erklärt 
Freitag, 
18. Februar 
2022  

ÄDie Neugestaltung des Museums am Dom³ 
0LW�'L|]HVDQNRQVHUYDWRU�%XQGHVIUHXQG�'U��:ROIJDQJ�6FKQHLGHU�HU�
NXQGHQ�ZLU�GLH�QHX�JHVWDOWHWH�'DXHUDXVVWHOOXQJ�GHV�0XVHXPV�DP�'RP�
XQG� HUKDOWHQ� DXFK� *HOHJHQKHLW�� GDV� IULVFK� UHVWDXULHUWH� IU�KEDURFNH�
*HPlOGH�Ä'HU�=LQVJURVFKHQ³�GHV�5XEHQV�/HKUHUV�2WWR�YDQ�9HHQ�QlKHU�
NHQQHQ]XOHUQHQ� 

15:00 Uhr Treffpunkt: Eingang Museum am Dom. Kosten für Eintritt und Führung 
���¼��]DKOEDU�YRU�2UW���Anmeldung erforderlich! Bitte ab Montag, 07. 
Februar 2022, 09:00 Uhr bei Herrn Alois Hornung � 0931/ 27 10 96. 

    05 *HERUHQ�YRU�����-DKUHQ��.DLVHU�)ULHGULFK�,��Ä%DUEDURVVD³ 
Mittwoch,  
23. Februar 
2022 

Ä.DLVHU�5RWEDUWV�*O�FN�XQG�/LHEH�JU�QGHWHQ�LQ�GLHVHU�6WDGW³�
± Ä:�U]EXUJ�LP�����-DKUKXQGHUW³ 

Der Vortrag von Bundesfreund PD Dr. Johannes Sander lässt die 
Gestalt Würzburgs im hohen Mittelalter wiederaufleben. Neben einem 
Blick auf die Gesamtanlage mit dem ummauerten Fünfeck auf der 
rechten Mainseite und den allmählich sich formierenden Vorstädten 
werden auch bedeutende Einzelbauten in den Blick genommen. Ein 
besonderes Augenmerk liegt auf dem Würzburger Dom, dessen hoch-
mittelalterliche Baugestalt jüngst mithilfe digitaler Rekonstruktionen 
anschaulich gemacht werden konnte. 

19:30 Uhr Handwerkskammer f. Unterfranken, Großer Saal, Rennweger Ring 3. 
Anmeldung erforderlich! Bitte ab 14. Februar 2022, 09:00 Uhr, bei PD 
Dr. Johannes Sander � 0163/ 56 13 825. 
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In Zusammenarbeit mit den FREUNDEN der Würzburger Residenz 
Mittwoch, 
09. März 
2022 

ÄVerwandelte Geschichte: Tiepolo gestaltet die geistliche 
Herrschaft in Franken³ 

Mit der Ausstattung des Kaisersaals begann 1751 das Wirken Giam-
battista Tiepolos in Würzburg. Hier hatte der gefeierte Venezianer eine 
für ihn neuartige Aufgabe zu bewältigen, nämlich eine bildliche Form 
für das Verhältnis von geistlicher und weltlicher Macht zu finden. Der 
Vortrag zeigt auf, wie frei Tiepolo dabei agierte ± auch gegenüber dem 
schriftlichen Programm. Welche anschaulichen Stufungen er vornahm, 
um die Stellung des Würzburger Bischofs gegenüber dem Kaiser zu 
betonen, wird erst unter Beachtung der gestalterischen Mittel jenseits 
von Ikonographie und Rhetorik verständlich. Auf überaus subtile Weise 
wurde im Kaisersaal der Vorrang des Geistlichen vor dem Weltlichen 
herausgearbeitet. Tiepolo ging dabei weder rekonstruierend noch aktu-
alisierend vor: An die Stelle der Nacherzählung setzte er die Nachdicht-
ung, um lokale Geschichte mit universaler Bedeutung zu versehen. 
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Institut für Kunstgeschichte der 
Universität Würzburg von Prof. Dr. Damian Dombrowski, Direktor 
des Martin von Wagner Museums. 
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19:30 Uhr Toskanasaal in der Würzburger Residenz, Eingang A, Zugang (mit 
Aufzug) über den 2. Hof. Eintritt frei! Anmeldung erforderlich! Bitte 
ab 09. Februar 2022, 09:00 Uhr, bei Dr. Verena Friedrich � 0173/35 
080 44, oder 0911/ 97 32 776 (AB). 
    07 Anlässlich der Bombardierung Würzburgs 

Mittwoch, 
16. März 
2022 

ÄGedenken an den 16. März 1945³ 
Bundesfreund Willi Dürrnagel erinnert in einem Vortrag im Matthias-
Ehrenfried-Haus an die Ereignisse und Folgen des wohl schwärzesten 
Tages in der Geschichte Würzburgs, die Bombardierung der Stadt kurz 
vor dem Ende des Zweiten Weltkrieges. Die Verluste unter der Zivil-
bevölkerung waren sehr hoch, und die verursachten Schäden waren so 
gravierend, dass man vom Untergang einer geschichtlich gewachsenen 
Stadt, dem barocken Würzburg, sprechen kann. 

  Bitte informieren Sie sich den Beginn der Veranstaltung über die 
Tagespresse. Der Vortrag wird auch Live im Internet übertragen. 

    
 
 

08 Ä:HU�UHFKW�LQ�)UHXGHQ�ZDQGHUQ�ZLOO«³ 
Samstag, 
26. März 
2022 

Ä)U�KMDKUVZDQGHUXQJ³ 
Bundesfreund Wolfgang Versl leitet eine Wanderung von Retzbach 
oberhalb der Weinberge zum Stettener Berg mit Terroir F-Punkt und 
zurück auf dem Mainwanderweg nach Retzbach. Wanderstrecke ca. 13 
km, unterwegs Rucksackverpflegung, Schlusshock nach Bedarf. 

10:00 Uhr Treffpunkt vor der Laurentiuskirche in Retzbach (nicht vor der 
Wallfahrtskirche). Voraussichtliche Rückkehr nach Retzbach 16 Uhr. 

    09 Filmdokumente aus vergangenen Zeiten 
Mittwoch, 
30. März 
2022 

ÄZeitzeugen berichten³  
Ernst Hümmer zeigt einen Film über die NS-Zeit in Würzburg, 
gestützt auf Zeitzeugenberichte von Dr. Alfred Schmitt, Lothar Häusler 
und Dr. Alfred Schiffer. Auch ein kurzer Film über ein fränkisches Dorf 
und die dort gepflegten Bräuche wird gezeigt. Außerdem gibt es 
Gelegenheit zur Diskussion über das gemeinsam Gesehene. 

19:30 Uhr +DQGZHUNVNDPPHU�I��8QWHUIUDQNHQ��*UR�HU�6DDO��5HQQZHJHU�5LQJ����
$QPHOGXQJ�HUIRUGHUOLFK��%LWWH�DE�����0lU]��������������8KU�EHL�'U��
9HUHQD�)ULHGULFK�������������������RGHU������������������$%�� 

    10 Eine besondere Museumsführung 
Sonntag, 
03. April 2022 

ÄDrama, Action und Schadenfreude im barocken 
Würzburg³ 

Auf einem Gang durch die Sammlung des Museums für Franken wird 
Bundesfreundin und Beiratsmitglied Dr. Frauke van der Wall span-
nende Erläuterungen zu den Entstehungsumständen der Objekte, ihren 
Schöpfern und Besitzern erzählen. Stationen sind u.a. das Selbstportrait 
von Georg Anton Urlaub, der Schreibschrank von Carl Maximilian 
Mattern, die Schmuckschatulle Greiffenclaus (neu im Museum!), die 
Lügensteine, die Brunogrotte, die Gattingertruhe, der Karton zum 
Wandteppich im Venezianischen Zimmer von Johann Jakob Scheubel, 
der Magenstein vom Pferd der Gräfin Sophia von Schönborn und die 
Eberkopf-Terrine. 
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15:00 Uhr Treffpunkt Museumskasse im Museum für Franken. Kosten für Eintritt 
und Führung 6.- ¼, zahlbar vor Ort!. 

    11 Schon wieder ist ein Jahr vorüber! 
Dienstag, 
05. April 
2022 
 

ÄMitgliederversammlung und Vorstandswahl³ 
Die Vorstandschaft freut sich darauf, möglichst viele Mitglieder bei der 
diesjährigen Jahresversammlung begrüßen zu dürfen. Auf dem Pro-
gramm stehen heuer neben dem Tätigkeitsbericht und der Rech-
nungslegung auch die turnusmäßige Wahl des Vorstandes. Nach der 
zweimaligen Absage der Barbarafeier wollen wir aber auch gemeinsam 
feiern. Deshalb wird das Trio Alegria zum Programm beitragen, und in 
einem Vortrag widmet sich Bundesfreundin Dr. Verena Friedrich 
unterhaltsamen und wissenswerten Aspekten der frühen Fotografie in 
Franken und Würzburg. 

19:00 Uhr Matthias-Ehrenfried-Haus, Bahnhofstraße 4 ± 6, Großer Saal. Anmel-
dung erforderlich! Bitte ab 14. März 2022 bei Familie Versl unter � 
0931/ 6 36 96. 

    12 Frühlingswald erleben im Thierbachtal bei Ochsenfurt 
Samstag, 
09. April 
2022 

ÄSchwarzerle, Lerchensporn und Aaronstab³ 
$XI� XQVHUHP�:HJ� HQWODQJ� GHV�7KLHUEDFKV� �OHLFKWH�:HJVWUHFNH�� FD�� ��
NP��HUZDUWHQ�XQV�$XZDOGUHVWH�XQG�6DXPJHVHOOVFKDIWHQ�PLW�EHVRQGH�
UHQ� )U�KMDKUVEO�KHUQ��:lKUHQG� ZLU� GLH� HUZDFKHQGH� 1DWXU� JHQLH�HQ��
HUIDKUHQ�ZLU�YRQ�%XQGHVIHXQG�(XU3UR%LRO���'LSO��%LRO��-RDFKLP�*��
5DIWRSRXOR� YLHO�:LVVHQVZHUWHV��EHU�gNRORJLH�XQG�(WKQRERWDQLN�GHU�
YLHOIlOWLJHQ� 3IODQ]HQZHOW� VRZLH� �EHU� :HFKVHOZLUNXQJHQ� ]ZLVFKHQ�
3IODQ]HQ�XQG�,QVHNWHQ�� 

10:00 Uhr Anfahrt in Eigenregie! Bitte bilden Sie nach Möglichkeit Fahrge-
meinschaften. Treffpunkt: Parkplatz am Thierbach unterhalb von 
Tückelhausen (von Ochsenfurt kommend, die St. 2210 nehmen, in die 
Acholshauser Straße einbiegen, nach ca. 30 m befindet sich links der 
Parkplatz (noch bevor es bergauf geht). 
Die Teilnahmegebühr von 8,- ¼�ZLUG�YRU�2UW�HLQJHVDPPHOW� 

    13 Museumspädagogischer Ferienworkshop für Kinder 
Mittwoch, 
13. April 
2022 

ÄSchön, wie du spinnst³ 
:XQGHUEDUH� 6FKDIZROOH�� 9RQ� IULVFKJHVFKRUHQHU� :ROOH�� GHU�$XVOHVH��
GHP�:DVFKHQ�XQG�.lPPHQ��ELV� ]XP�'UHKHQ�GHV�HUVWHQ�)DGHQV��XQG�
ZDUXP�GDV�6SLQQHQ�JO�FNOLFK�PDFKW��(LQ�:RUNVKRS�LQ�:ROOZRONHQ�I�U�
JUR�H�XQG�NOHLQH�/HXWH��)�U�.LQGHU�DE���-DKUHQ� 

10:00 Treffpunkt: Kasse Museum für Franken. Anmeldung bitte unter � 
0931/ 2 05 94 39. Veranstaltungsende 13:00 Uhr. 

    14 (QGOLFK�ZLHGHU�UHLVHQ« 
Montag, 
25. April 
bis 
Sonntag, 
01. Mai 2022 
 

ÄNatur und Kultur rund um den Lago Maggiore³ 
0RQWDJ������$SULO�������9RQ�:�U]EXUJ�JHKW�HV��EHU�GLH�$XWREDKQHQ�
$��ELV�]XP�%RGHQVHH��GDQQ�ZHLWHU�GXUFK�HLQ�6W�FN�LQ�gVWHUUHLFK�LQ�GLH�
6FKZHL]��ZR�ZLU�HQWODQJ�GHV�5KHLQV�DXI�GHU�(����YRUEHL�DQ�&KXU�XQG�
7KXVLV�SDUDOOHO�]XU�9LD�0DOD�]XP�6DQ�%HUQDUGLQR�3DVV�IDKUHQ��+LQWHU�
%HOOLQ]RQD�YHUODVVHQ�ZLU�GDQQ�GLH�$XWREDKQ�XQG�QHKPHQ�DE�/RFDUQR�
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GLH�:HVWXIHUVWUD�H�GHV� /DJR�0DJJLRUH�ELV� ]X� XQVHUHP�4XDUWLHU� LQ�
6WUHVD� 
'LHQVWDJ�� ���� $SULO� ������ )DKUW� PLW� GHU� 6HLOEDKQ� DXI� GHQ�0RQWH�
0RWWDURQH��+RIIHQWOLFK�KDEHQ�ZLU�JXWHV�:HWWHU��GDPLW�ZLU�GHQ���6HHQ�
%OLFN�JHQLH�HQ�N|QQHQ��0LWWDJV�JHKW�HV�GDQQ�]XP�/DJR�GHOO�2UWD��:LU�
IDKUHQ�QDFK�2UWD�6DQ�*LXOLR��GHQ�+DXSWRUW�GHV�2UWD�6HHV��GHU�I�U�VLFK�
JHQRPPHQ�VFKRQ�HLQ�VWlGWHEDXOLFKHV�-XZHO�GDUVWHOOW��9RU�GHP�2UW�OLHJW�
GLH�K�EVFKH�NOHLQH�.ORVWHULQVHO�XQG�REHUKDOE�GHU�2UWVFKDIW�EHILQGHW�VLFK�
GHU�6DFUR�0RQWH��GHU�]XP�:HOWHUEH�GHU�81(6&2�JHK|UW��,KQ�XPJLEW�
HLQ�1DWXUUHVHUYDW�PLW�HLQHP�HLQ]LJDUWLJHQ�DOWHQ�%DXPEHVWDQG� 
0LWWZRFK�� ���� $SULO� ������ %HVLFKWLJXQJVK|KHSXQNWH� HUZDUWHQ� XQV�
KHXWH�DXI�GHQ�%RUURPlLVFKHQ�,QVHOQ�LP�/DJR�0DJJLRUH��$XI�GHU ,VROD�
0DGUH EHILQGHQ�VLFK�GHU�HUVWH�3DODVW� GHU�ERUURPlLVFKHQ�)DPLOLH�XQG�
HLQ�VXEWURSLVFKHU�*DUWHQ��LQ�GHP�HLQHU�GHU�VFK|QVWHQ�%lXPH�GHU�:HOW�
JHGHLKW��HLQH�XUDOWH�.DVFKPLU�=\SUHVVH��$XI�GHU ,VROD�%HOOD HUKHEW�VLFK�
GHU�KHUUVFKDIWOLFKH�3DODVW�GHU�%RUURPlHU��GHU�ELV�KHXWH�QRFK�5HVLGHQ]�
GHU� 3ULQ]HVVLQ� LVW�� $XFK� KLHU� LVW� LQVEHVRQGHUH� GHU� *DUWHQ� HLQH�
$XJHQZHLGH�PLW�GHU�JU|�WHQ�6DPPOXQJ� ,WDOLHQV�DQ�=LWUXVJHZlFKVHQ��
%HU�KPW�VLQG�GDV�.DPSIHUEDXPSDUWHUUH��GHU�%DQDQHQKDLQ��GLH�*URWWHQ�
VRZLH�GLH�6SDOLHU��XQG�7HUUDVVHQJlUWHQ� 
'RQQHUVWDJ������$SULO�������'LH�NOHLQH�6WDGW�9HUEDQLD��+DXSWVWDGW�GHU�
3URYLQ]�1RYDUD�� LVW� YRU� DOOHP�EHU�KPW� I�U� LKUH�3DUNV�XQG�*lUWHQ� LP�
9RURUW� 3DOODQ]D�� LQ� GHQHQ� .DPHOLHQ� XQG� 5KRGRGHQGUHQ� LKUH� EXQWH�
3UDFKW� HQWIDOWHQ��'DV�PLOGH�.OLPD� GHU�5HJLRQ� EHJ�QVWLJW� GHQ�$UWHQ�
UHLFKWXP�GHU�KHLPLVFKHQ�)ORUD�EHVRQGHUV�DQVFKDXOLFK�LQ�GHQ�*LDUGLQL�
GL�9LOOD�7DUDQWR��'LHVHU�*DUWHQ�EHKHUEHUJW�GLH�JU|�WH�3IODQ]HQVDPP�
OXQJ� ,WDOLHQV� PLW� FD�� ������� $UWHQ�� GDUXQWHU� HLQ� JUR�HU� :DOG� PLW�
YHUVFKLHGHQHQ� 0DJQROLHQ�� .DPHOLHQ� XQG� +RUWHQVLHQ�� (EHQIDOOV� LQ�
3DOODQ]D�EHILQGHQ�VLFK�GLH�*LDUGLQL�GL�9LOOD�6DQ�5HPLJLR��+LHU�ILQGHW�
PDQ�QHEHQ�HLQHU�6DPPOXQJ�DQWLNHU�*|WWHUILJXUHQ�VHOWHQH�*HK|O]H�XQG�
HLQH�HLQ]LJDUWLJH�%HJU�QXQJ�PLW�.OHWWHUIHLJHQ� 
)UHLWDJ�� ���� $SULO� ������ =XQlFKVW� JHKW� HV� LQ� GLH� 6FKZHL]� QDFK�
/RFDUQR��ZR�ZLU�GHQ�.DPHOLHQSDUN�EHVXFKHQ�ZROOHQ��GLH�PLW��EHU�����
6RUWHQ� JU|�WH� .DPHOLHQVDPPOXQJ� (XURSDV�� $P� 2VWXIHU� GHV� /DJR�
0DJJLRUH�EHVXFKHQ�ZLU�GHQ�ERWDQLVFKHQ�*DUWHQ� LQ�*DPEDURJQR� EHL�
9DLUDQR�� (U� YHUI�JW� �EHU� GLH� JU|�WH� 0DJQROLHQVDPPOXQJ� GHU� :HOW�
�(LVHQKXWVFKHU� *DUWHQ�� PLW� �EHU� ����$UWHQ� XQG� 6RUWHQ�� 6FKOLH�OLFK�
XQWHUQHKPHQ�ZLU� QRFK� HLQHQ�$EVWHFKHU� QDFK�6��&DWDULQD�GHO�6DVVR��
HLQHP� (UHPLWHQ�� XQG� :DOOIDKUWVNORVWHU�� GDV� VLFK� VHLW� GHP� ���� -K��
XQPLWWHOEDU�DQ�GHU�)HOVZDQG��EHU�GHP�2VWXIHU�GHV�6HHV�HUKHEW� 
6DPVWDJ������$SULO�������+HXWH�ZLGPHQ�ZLU�XQV�GHP�6�GHQ�GHV�/DJR�
0DJJLRUH��9RQ�6WUHVD�DXV�IDKUHQ�ZLU�QDFK�%HOJLUDWH�XQG�$URQD��ZR�ZLU�
DXI�GHQ�6SXUHQ�GHV�KHLOLJJHVSURFKHQHQ�.DUGLQDOV�&DUOR�%RUURPHR�XQG�
GHV� 'LFKWHUV�$OHVVDQGUR�0DQ]RQL� ZDQGHOQ�� 'DV� 2UDWRULR� 6DQ� &DUOR�
ZXUGH� DOV� 'DQN� I�U� GLH� 5HWWXQJ� YRU� GHU� 3HVW� ����� JHVFKDIIHQ�� GLH�
0DQ]RQL� LQ� VHLQHP�5RPDQ�Ä'LH�9HUOREWHQ³� WKHPDWLVLHUWH�� ,Q�$URQD��
GHP�*HEXUWVRUW�GHV�+HLOLJHQ��EHVXFKHQ�ZLU�GLH�.RORVVDOVWDWXH�YRQ�6DQ�
&DUOR��$P�2VWXIHU�VFKOLH�OLFK�VHW]HQ�ZLU�PLW�GHP�%HVXFK�YRQ�$QJHUD�
XQG� GHU� DE� GHP� ���� -K�� HUULFKWHWHQ� %XUJ� Ä5RFFD³� HLQHQ� ZHLWHUHQ�
%HVLFKWLJXQJVK|KHSXQNW� 
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6RQQWDJ������0DL�������:LU�YHUODVVHQ�6WUHVD�XQG�GHQ�/DJR�0DJJLRUH�
�EHU� GLH�$XWREDKQ� XQG� PDFKHQ� QRFK� HLQHQ� NXU]HQ�$EVWHFKHU� QDFK�
&RPR�� HKH� ZLU� �EHU� &KLDVVR�� /XJDQR� XQG� %HOOLQ]RQD� ZLHGHU� GLH�
5�FNUHLVH�QDFK�:�U]EXUJ�DQWUHWHQ� 
bQGHUXQJHQ�EHKDOWHQ�ZLU�XQV�YRU� 
'LH�/HLWXQJ��EHUQHKPHQ�GLH�%XQGHVIUHXQGH�(XU3UR%LRO��'LSO��%LRO��
-RDFKLP�*��5DIWRSRXOR�XQG�'U��9HUHQD�)ULHGULFK� 

07:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf.  (Bussteig Quellenbachparkhaus). Reisepreis 
im DZ 1.340,- ¼� �0LWJOLHGHU��1.490,- ¼ (Nichtmitglieder), Einzelzim-
merzuschlag 260,- ¼ (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung!). Im Reise-
preis enthalten: Klimaneutrale Reise im Fernreisebus Setra Top Class 
500, 6 Übernachtungen mit Halbpension im 4* Grandhotel Bristol in 
Stresa, Reiseleitung, alle Führungen, Eintritte und Kosten für 
Bootsfahrten und Seilbahn, Kurtaxe. Anmeldung schriftlich mit 
beigefügtem Formular oder direkt bei: Hünlein-Reisen, Kastanienallee 
11 a, 97280 Remlingen, � 09369/8206, FAX 09369/ 500. 

    15 Lesung unter freiem Himmel im Guttenberger Wald 
Samstag, 
07. Mai 
2022 

Ä6WHWV�VLQG�*HVSUlFKH�LP�:DOG³��0D[�'DXWKHQGH\�³ 
Der Wald war und ist in der deutschsprachigen Literatur stets ein belieb-
tes Motiv und eine wichtige Inspirationsquelle. Seit dem 19. Jahrhun-
dert entwickelte sich unter dem Eindruck der veränderten Naturwahr-
nehmung der Wald zu einem deutschen Mythos, dessen unverbildete 
Natur für den Wanderer und Reisenden heimatliche Geborgenheit und 
unheimliche Fremdheit darstellten. Zu einer Lesung unter freiem 
Himmel im Guttenberger Wald laden die Bundesfreunde Johannes 
Schellakowsky M.A. und Dr. Peter A. Süß ein. Dabei sollen mit 
kurzen biographischen und literarischen Einführungen und Gedichten 
u.a. von Max Dauthendey, Friedrich Deml, Theodor Drechsel, Michael 
Gebhardt, Adalbert Jakob, Adeline Elisabeth Rohn, Friedrich Schnack 
und Hermann Sendelbach unterschiedliche Waldbilder und ±vorstel-
lungen der fränkischen Literatur des 19. und 20. Jahrhunderts themati-
siert werden. 

14:00 Uhr Treffpunkt: Buswendeplatz am Ende des Steinbachtals. Von dort geht 
es zu Fuß ca. 20 Minuten in den Wald. Festes Schuhwerk und ein trans-
portables Sitzkissen als Unterlage auf dem Waldboden mitbringen! Bei 
schlechtem Wetter findet die Lesung in der Vetterschaftshütte statt, die 
vom Buswendeplatz zu Fuß gut erreichbar ist. 

   
 

 16 Zu Besuch in Forschungsinstituten der Universität 
Freitag, 
13. Mai 
2022 

ÄDie Forschungsstelle Deutscher Orden³ 
Hierbei handelt es sich um eine 2014 gegründete Einrichtung, deren 
zentrale Funktion die Erforschung der vielfältigen Geschichte des 
Deutschen Ordens von 1190 bis zu Gegenwart ist, denn die Deutsch-
ordensgeschichte besteht aus mehr als nur Kreuzzügen und Erober-
ungen. In seiner über 800-jährigen Geschichte wurde der Orden auch in 
zahlreichen Landstrichen ein prägendes Element. Es führt uns die 
Historikerin und Bundesfreundin Dr. Katharina Kemmer. Die 
Führung ist kostenlos. 
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15:00 Uhr Treffpunkt: Oswald-Külpe-Weg 74 (Hubland Campus Nord, Buslinie 
10, Haltestelle Oswald-Külpe-Weg). Anmeldung erforderlich! Bitte ab 
02. Mai 2022 bei Herrn Alois Hornung unter � 0931/ 27 10 96. 

    17 Orgelwanderung mit der Gruppe Bamberg 
Samstag, 
14. Mai 
2022 

ÄVon Stegaurach nach Bamberg und zurück³ 
Schon im letzten Jahr war diese Wanderung geplant. Geleitet wird Sie 
von Prof. Arno Leicht, der auch die Orgeln in St. Jakob in Bamberg 
und in Stegaurach zum Klingen bringen wird. 

 Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Bundesgeschäftsstelle für 
weitere Informationen �  0931/ 56712 oder www.frankenbund.de  

    18 Ausstellung in Schloss Aschach und Konzert in Bad Kissingen 
Sonntag, 
15. Mai 
2022 

ÄEin genussreicher Sonntagsausflug³ 
Im Jahr 2019 konnten wir anlässlich einer Tagesfahrt die laufenden 
Arbeiten an der neuen Ausstellung in Schloss Aschach besichtigen. Im 
Jahr 2020 wurde das Museum eröffnet. Wir besichtigen mit Bundes-
freundin Dr. Verena Friedrich das neue Graf-Luxburg-Museum in 
Schloss Aschach, bevor wir in Bad Kissingen einem Symphoniekonzert 
lauschen. Ä9LUWXRV�XQG�VWLPPXQJVYROO³ heißt das Motto des Konzerts. 
Zu Gehör kommen: :ROIJDQJ� $PDGHXV� 0R]DUW�� 2XYHUW�UH� ]X� Ä/H 
1R]]H�GL�)LJDUR³��-RKDQQHV�%UDKPV��9LROLQNRQ]HUW�'-Dur, op. 77; Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Sinfonie Nr. 3 a-0ROO��RS�����Ä6FKRWWLVFKH³� 
Solist: -DQ� 0UiþHN�� 9LROLQH. Es musiziert das Sinfonieorchester des 
Nationaltheaters Prag unter der Stabführung von Bundesfreund Gerd 
Schaller. 

08:30 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf. (Bussteig Quellenbachparkhaus); Kosten für 
Fahrt, Eintritt, Führung und Konzertkarte (35,-) 58,- ¼��0LWJOLHGHU���63,- 
¼�(Nichtmitglieder) Æ; Anmeldung bitte ab 02. Mai 2022, 09:00 Uhr, 
bei Margret Poschner unter � 0931/ 47 08 09 48. 

    19 Unbekanntes sehenswertes Deutschland 
Donnerstag, 
19. Mai  
2022 bis 
Dienstag,  
24. Mai 2022 

ÄKunst und Kultur im Herzen Westfalens³ 
Die sechstägige Reise widmet sich der reichen und geschichtsträchtigen 
Kunst und Kultur in Westfalen. 
Donnerstag, 19. Mai 2022: Wir beginnen unser Programm während 
der Hinfahrt mit einem Besuch der malerischen Fachwerkstadt War-
burg, wo wir uns vor allem die eindrucksvolle Neustädter Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist anschauen. Nach der Mittagspause setzen wir unser 
Besichtigungsprogramm in dem hervorragend erhaltenen ehemaligen 
Augustiner-Chorherrenstift Kloster Dalheim fort, in dem heute das 
LWL-Landesmuseum für Klosterkultur seinen Sitz hat. Mit einem 
Abstecher über das ehemalige fürstbischöfliche Schloss Neuhaus samt 
Barockgarten erreichen wir unseren Hotelstandort Paderborn. 
Freitag, 20. Mai 2022: Die bevölkerungsreichste Stadt Westfalens im 
Mittelalter war Soest. Von der einstigen Bedeutung zeugt noch eine 
Fülle stattlicher Kirchen, darunter der sogenannte Dom St. Patrokli und 
die hochgotische Kirche St. Marie zur Wiese mit ihrer reichen spät-
mittelalterlichen Ausstattung. Am frühen Nachmittag besuchen wir das 
Museum Wilhelm Morgner mit Werken des expressionistischen Künst-

http://www.frankenbund.de/
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lers und weiterer mit Soest verbundener Maler wie Otto Modersohn und 
Christian Rohlfs. Über Büren mit seiner schönen barocken Jesuiten-
kirche gelangen wir zur Wewelsburg. Die ehemalige fürstbischöfliche 
Burg wurde in der NS-Zeit als Kultstätte zweckentfremdet; dieser 
historische Aspekt wird in der Erinnerungs- und Gedenkstätte 
aufgearbeitet. 
Samstag, 21. Mai 2022: Dem Weserrenaissance-Museum Schloss 
Brake und der alten Hansestadt Lemgo mit seinem eindrucksvollen 
Bestand an spätmittelalterlichen und frühneuzeitlichen Sakral- und 
Profanbauten ist der Vormittag gewidmet. Anschließend fahren wir 
weiter in die Hauptstadt des Regierungsbezirks Ostwestfalen-Lippe 
Detmold mit ihrem reich ausgestatteten Renaissanceschloss. Ostwest-
falens Wahrzeichen, dem Hermannsdenkmal, statten wir natürlich 
ebenfalls einen Besuch ab. 
Sonntag, 22. Mai 2022: Am vierten Tag unserer Reise reichen sich 
Mittelalter und Moderne die Hand. Wir fahren in die größte Stadt Ost-
westfalens, Bielefeld, und widmen uns dort im Historischen Museum 
vor allem der bemerkenswerten Industriekultur der Region. Das im 
Zweiten Weltkrieg stark zerstörte Zentrum bietet gleichwohl mit der 
Neustädter Marienkirche einen hochgotischen Bau mit bemerkenswer-
ter Ausstattung. Am Nachmittag geht es nach Herford mit eindrucks-
voller Münsterkirche aus dem 13. Jahrhundert und einer wohlerhaltenen 
Altstadt. Anschließend erhalten wir eine Führung durch das von Frank 
Gehry entworfene und 2005 eröffnete Museum Marta, einen der 
bemerkenswertesten Bauten der jüngsten Zeit in Westfalen. 
Montag, 23. Mai 2022: Die ehemalige Fürstabtei Corvey, seit 2014 
Weltkulturerbe der UNESCO, mit seinem beeindruckenden karoling-
ischen Westwerk und dem schönen Barockschloss ist das Ziel am Vor-
mittag. Nach einer Mittagspause im nahen Höxter und einem kurzen 
Besuch in der anmutigen Klosterkirche Marienmünster werden wir im 
barocken Landschloss Vinsebeck empfangen. Den Tag beschließen wir 
an der berühmten Naturformation der Externsteine. 
Dienstag, 24. Mai 2022: Am letzten Tag unserer Reise steht 
Paderborn im Mittelpunkt. Von der Bedeutung der alten Bischofsstadt 
zeugen unter anderem der eindrucksvolle gotische Dom und die benach-
barte Kaiserpfalz mit der Bartholomäuskapelle aus dem frühen 11. Jahr-
hundert. Im Domschatz kommen wir dem berühmten Liborischrein 
ganz nahe. Wir verabschieden uns aus der Stadt mit einem Besuch des 
Heinz Nixdorf MuseumsForum. Das weltgrößte Computermuseum 
ELHWHW�DXFK�I�U�Ä1LFKW-1HUGV³�HLQHQ�HLQGUXFNVYROOHQ�$EULVV��EHU�������
Jahre Geschichte der Informationstechnik. 
Reiseleitung: Bundesfreund PD Dr. Johannes Sander. 
Änderungen im Ablauf behalten wir uns vor! 

08:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf. (Bussteig Quellenbachparkhaus). Reisepreis 
im DZ 945,- ¼ (Mitglieder)/ 995,- ¼� �Nichtmitglieder), Einzelzim-
merzuschlag 100,- ¼��,P�5HLVHSUHLV�HQWKDOWHQ��.OLPDQHXWUDOH�5HLVH�LP�
Fernreisebus Setra Top Class 500, 5 Übernachtungen mit Halbpension 
im 4* Welcome Hotel in Paderborn, Reiseleitung, alle Führungen und 
Eintritte. Anmeldung schriftlich mit beigefügtem Formular oder direkt 
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bei: Hünlein-Reisen, Kastanienallee 11 a, 97280 Remlingen, � 09369/ 
8206, FAX 09369/ 500. 

    20 In Zusammenarbeit mit dem Rudolf-Alexander-Schröder Haus 
Samstag, 
21. Mai 
2022 

ÄDem Markgrafenstil auf der Spur ± Teil I³ 
Über 100 barocke Kirchen in der ehemaligen Markgrafschaft Bran-
denburg-Kulmbach-%D\UHXWK�]lKOHQ�]X�GHQ�LP�Ä0DUNJUDIHQVWLO³�DXVJH-
statteten Sakralbauten. Bemerkenswert sind hierbei auch die räumliche 
Zusammenziehung von Altar und Kanzel zum ÄKanzelaltar³ und die in 
protestantischen Kirchen der Barockzeit beliebten Taufengel. Einige 
der schönsten Kirchen sollen auf dieser Fahrt unter der Leitung von 
Bundesfreundin Dr. Verena Friedrich besucht werden. Zunächst geht 
es nach Himmelkron, dem frühesten Beispiel eines Gotteshauses, das 
im Markgrafenstil umgestaltet wurde. Von dort aus besuchen wir die 
Kirchen in Benk und Bindlach sowie die beiden Kirchen St. Johannis 
und St. Georgen in Bayreuth. Schließlich statten wir noch der Kirche 
in Neudrossenfeld einen Besuch ab, die von dem in Würzburg geschul-
ten Stukkator Giovanni Battista Pedrozzi ausgestattet wurde. 

08:00 Uhr Würzburg Hbf. (Bussteig Quellenbachparkhaus). Rückkehr gegen 
19:00 Uhr. Kosten für Fahrt, und Führung gleichermaßen für Mitglieder 
und Nichtmitglieder 38,- ¼�Æ; Anmeldung ab 09. Mai 2022 bitte unter 
mail@schroeder-haus.de oder � 0931/ 321750.  

    21 Eine Mittelalterreise anlässlich des 900. Geburtstages der Eleonore von 
Aquitanien in einem unberührten Teil Frankreichs 

Sonntag, 
22. Mai 
bis 
Montag, 30. 
Mai 2022 

ÄDas Poitou ± Land der Pilger und Troubadoure³ 
Unter der Regentschaft der Herzogin Eleonore von Aquitanien erlebte 
im 12. Jahrhundert die Grafschaft Poitou, wo Eleonore vor rund 900 
Jahren um 1122 das Licht der Welt erblickte, ihre kulturelle Blüte. Der 
Hof zu Poitiers war Treffpunkt der Troubadoure und Zentrum der 
Macht. Eleonore war Gemahlin zweier Könige - Ludwig VII. von 
Frankreich und Heinrich II. von England ± und Mutter von drei engli-
schen Königen, somit die mächtigste Frau des Mittelalters. Durch das 
Poitou lief zudem der Jakobsweg Richtung Santiago, weshalb sich in 
der Grafschaft auf der alten Pilgerroute die schönsten romanischen 
Gotteshäuser Frankreichs erhalten haben. Nirgendwo sonst findet man 
eine solche Dichte an mittelalterlichen Städten, Burgen und Kirchen wie 
hier. Eng verbunden mit dieser Zeit sind fantastische Sagen wie z. B. 
über die schöne Melusine oder den Drachen Grand`Goule. Zudem hat 
die Region noch ihren alten Reiz erhalten, denn die Industrialisierung 
ist fast spurlos an ihr vorbeigegangen. Zauberhafte Flusstäler und eine 
XQEHU�KUWH� :DVVHUODQGVFKDIW�� GLH� PDQ� DXFK� GDV� Ä*U�QH� 9HQHGLJ³�
nennt, erwarten den Reisenden, der hier noch keinem Massentourismus 
begegnet. Stationen der Reise sind: Orléans, Poitiers und Reims.Die 
Reise leitet Bundesfreund Eckhard Mainka M.A. 
Das detaillierte Reiseprogramm können Sie dem Beiblatt entnehmen 
oder Sie erhalten es beim Veranstalter. 

 Anmeldung bei: Mainka-Reisen GmbH, Winterleitenweg 65 b, 97082 
Würzburg � 0931 /5 31 41. 
 

mailto:mail@schroeder-haus.de
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    22 Jetzt sind wir aber neugierig! 
Samstag, 
28. Mai 
2022 
 

)DKUW�]XU�%D\HULVFKHQ�/DQGHVDXVVWHOOXQJ��Ä7\SLVFK�
Franken?³ nach Ansbach 

$P�����0DL�HU|IIQHW�GLH�GLHVMlKULJH�ED\HULVFKH�/DQGHVDXVVWHOOXQJ� LQ�
GHU�2UDQJHULH�LQ�$QVEDFK�XQWHU�GHP�7LWHO�Ä7\SLVFK�)UDQNHQ"³�*H]HLJW�
ZLUG��ZDV�)UDQNHQ�DXVPDFKW�XQG�SUlJW��(V�ZHUGHQ�DXVJHZlKOWH�NXOWXU�
KLVWRULVFKH�$VSHNWH� YRUJHVWHOOW�� GLH� VHLW� GHP�0LWWHODOWHU� GLH� YHUVFKLH�
GHQHQ� IUlQNLVFKHQ�+HUUVFKDIWHQ� XQG�7HUULWRULHQ� FKDUDNWHULVLHUWHQ� XQG�
GLH�WHLOV�ELV�LQ�GLH�*HJHQZDUW�QDFKZLUNHQ��8QG�HV�JHKW�XP�.OLVFKHHV�
XQG�7\SLVLHUXQJHQ�� GLH� LPPHU�ZLHGHU� KLQWHUIUDJW�ZHUGHQ�� ,Q� GHU� =X�
VDPPHQVFKDX�GLHVHU�VHKU�XQWHUVFKLHGOLFKHQ�7KHPHQ�HQWVWHKW�HLQ�$EELOG�
GHU�9LHOIDOW�)UDQNHQV�±�HLQH�9LHOIDOW��GLH�GLH�5HJLRQ�QDFK�ZLH�YRU�NHQQ�
]HLFKQHW��1DFK�GHP�%HVXFK�GHU�$XVVWHOOXQJ�EOHLEW�QRFK�=HLW�I�U�ZHLWHUH�
%HVLFKWLJXQJHQ� LQ�$QVEDFK� �5HVLGHQ]PXVHXP��0DUNJUDIHQPXVHXP���
'LH�)DKUW�EHJOHLWHW�%XQGHVIUHXQGLQ�'U��9HUHQD�)ULHGULFK� 

09:00 Uhr :�U]EXUJ� +EI�� �%XVVWHLJ� 4XHOOHQEDFKSDUNKDXV��� .RVWHQ� I�U� )DKUW��
(LQWULWW� /DQGHVDXVVWHOOXQJ� XQG� )�KUXQJ� ����� ¼� �0LWJOLHGHU��� ����� ¼�
1LFKWPLWJOLHGHU�Æ�� %LWWH�$QPHOGXQJ� DE� ���� 0DL� ����� EHL� 0DUJUHW�
3RVFKQHU�XQWHU��������������������� 

    23 Auf, ins schöne Oberfranken! 
Samstag, 
11. Juni 
2022 

ÄKulmbach und das Kulmbacher Land³ 
Kulmbach und Umgebung stehen im Mittelpunkt dieser Tagesfahrt 
nach Oberfranken. Den Beginn macht eine Besichtigung der eindrucks-
vollen Burganlage in Thurnau, die in mehreren Bauabschnitten vom 
13. bis zum 19. Jahrhundert errichtet wurde. Anschließend geht die 
Fahrt nach Kulmbach, wo wir uns die malerische Altstadt mit der spät-
gotischen Petrikirche, dem barocken Rathaus und dem großen Lang-
heimer Klosterhof anschauen. Am Nachmittag widmen wir uns der ge-
schichtsträchtigen Plassenburg ob Kulmbach mit Raumausstattungen 
des 16. und 17. Jahrhunderts sowie dem Armeemuseum Friedrich der 
Große. Vor der Rückfahrt machen wir einen Abstecher nach Trebgast, 
wo wir uns die schöne evangelische Pfarrkirche ansehen. Hier 
bekommen wir auch eine klangliche Orgelführung. Die Fahrt leitet 
Bundesfreund PD Dr. Johannes Sander. 

08:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf. (Bussteig Quellenbachparkhaus). Rückkehr 
gegen 19.30 Uhr. Kosten für Fahrt, Eintritte, Orgelvorspiel und 
Führungen 53,- ¼�(Mitglieder) / 58,- ¼�(Nichtmitglieder). Æ; Anmeld-
ung ab 30. Mai 2022, 09:00 Uhr, bei PD Dr. Johannes Sander � 0163/ 
56 13 825. 

    24 In Zusammenarbeit mit dem Rudolf-Alexander-Schröder Haus 
Samstag, 
18. Juni 
2022 

ÄDem Markgrafenstil auf der Spur ± Teil II³ 
In der ehemaligen Markgrafschaft Brandenburg-Ansbach zeigt sich der 
Markgrafenstil in einem ganz anderen Licht. Wir besuchen mit Bundes-
freundin Dr. Verena Friedrich Kirchen u.a. in Wassertrüdingen, 
Weidenbach und Unterschwaningen. Dort werfen wir auch einen 
Blick auf die ehemalige Schlossanlage. Wir machen ferner Station in 
Ansbach und Flachslanden und besuchen das Museum Kirche in 
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Franken in der ehem. Spitalkirche in Bad Windsheim. In Rügland 
können wir abgesehen von der 1754 im Markgrafenstil erbauten 
Pfarrkirche ein Altarblatt von Johann Christoph Urlaub bewundern. 

08:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf. (Bussteig Quellenbachparkhaus). Rückkehr 
gegen 19:00 Uhr. Kosten für Fahrt, Eintritt und Führung gleichermaßen 
für Mitglieder und Nichtmitglieder 38,- ¼�Æ; Anmeldung ab 07. Juni 
2022 bitte unter mail@schroeder-haus.de oder � 0931/ 321750. 

    25 Naturkundlich unterwegs auf historischen Pfaden bei Eußenheim 
Samstag, 
25. Juni  
2022 

ÄWaldvögelein, Blasenkirsche und Wilde Karde³ 
Wir folgen dem historischen Frühmesserweg (Wegstrecke ca. 3,8 km, 
leichte Steigungen, Feldweg) und erkunden wärmeliebende Orchideen-
Rotbuchenwälder, fränkische Heckensysteme, blütenreiche Säume und 
Magerrasen mit ihren seltenen Pflanzen- und Tierarten. Dabei erfahren 
wir viel Spannendes von Bundesfreund EurProBiol. Dipl.-Biol. 
Joachim G. Raftopoulo über spezielle ökologische Wechselwirkungen 
zwischen den Arten und über deren Anpassungsstrategien an die Um-
weltbedingungen sowie über die Auswirkungen des Klimawandels auf 
den fränkischen Weinbau und unsere Wälder. 

14:00 Uhr 7UHIISXQNW��3DUNSODW]�Ä:HLQ��XQG�*HVXQGKHLWVZHJ�=XP�:RKO³��(X�HQ�
KHLP��9RQ�.DUOVWDGW�NRPPHQG��%�����FD������P�QDFK�GHP�2UWVHQGH�YRQ�
(X�HQKHLP�UHFKWV�DEELHJHQ��GHP�DVSKDOWLHUWHQ�)DKUZHJ�����P�ELV�]XP�
3DUNSODW]�IROJHQ��'HU�8QNRVWHQEHLWUDJ�YRQ�����¼�ZLUG�YRU�2UW�NDVVLHUW��
9RUDXVVLFKWOLFKHV�(QGH�GHV�6SD]LHUJDQJV�������8KU� 

   
 

 26 Zusteigemöglichkeit zur Oberfränkischen Regionalfahrt 
Samstag, 
25. Juni 
2022 
 

ÄWerneck, Hammelburg, Bad Kissingen³ 
Auf dem Besuchsprogramm steht die Erdfunkstelle in Werneck, die 
Musikakademie Hammelburg und Bad Kissingen. Die Abfahrt erfolgt 
in Bamberg mit weiteren Zusteigemöglichkeiten. 

 Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Bundesgeschäftsstelle für 
weitere Informationen Tel. 0931/ 56712 oder www.frankenbund.de 

    27 Konzert im Kaisersaal von Kloster Ebrach 
Sonntag, 
26. Juni 2022 

ÄBeim Jupiter!³ 
8QWHU�$QUXIXQJ� GHV�*|WWHUYDWHUV� NRPPHQ� ]X�*HK|U�� -RVHSK�+D\GQ��
6LQIRQLH� 1U�� ��� '�'XU� Ä/D� &KDVVH³� �'LH� -DJG��� -RVHSK� +D\GQ��
7URPSHWHQNRQ]HUW�(V�'XU��:ROIJDQJ�$PDGHXV�0R]DUW��6LQIRQLH�&�'XU�
.9�����Ä-XSLWHU³��6ROLVW�LVW�-�UJHQ�(OOHQVRKQ��7URPSHWH��(V�VSLHOW�GLH�
3KLOKDUPRQLH� )HVWLYD� XQWHU� GHP� 'LULJHQWHQ� %XQGHVIUHXQG� *HUG�
6FKDOOHU�� 

14:00 Uhr $EIDKUW��:�U]EXUJ�+EI� �%XVVWHLJ�4XHOOHQEDFKSDUNKDXV��� .RVWHQ� I�U�
)DKUW�XQG�.RQ]HUWNDUWH�������������¼��0LWJOLHGHU��������¼��1LFKWPLWJOLH�
GHU��Æ��$QPHOGXQJ� ELWWH� DE� ���� -XQL� ������ ������ 8KU�� EHL�0DUJUHW�
3RVFKQHU�XQWHU��������������������� 

    28 Thema Bildstöcke in Franken 
Sonntag, 
03. Juli 2022 

ÄZu Besuch im Museum der Kartause Astheim³ 
Einen entspannten Halbtagesausflug unternehmen wir in die Kartause 
Astheim, in der sich ± passend zum Jahresthema des Frankenbundes ± 

mailto:mail@schroeder-haus.de
http://www.frankenbund.de/
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auch einige Bildstöcke befinden. Wir fahren zunächst mit dem Zug 
nach Seligenstadt bei Würzburg, dann mit dem 50 Jahre alten 
Schienenbus, der ÄMainschleifenbahn³ nach Volkach/Astheim. Im 
Museum bekommen wir dann eine Führung durch unser Beirats-
mitglied Diözesankonservator Dr. Wolfgang Schneider. 

13:50 Uhr Würzburg Hbf. Eingangshalle. Kosten für Hin-und Rückfahrt sowie 
Eintritt und Führung 27,- ¼�0LWJOLHGHU�����- ¼�1LFKWPLWJOLHGHU��Æ; An-
meldung bitte ab 13. Juni 2022, 09:00 Uhr, bei Herrn Alois Hornung 
unter � 0931/ 27 10 96. 

    29 Gartenhistorisch-botanische Exkursion 
Samstag, 
09. Juli 
2022 

ÄGärten und Parks in Darmstadt und Bensheim³ 
Unser erstes Ziel an diesem Tag ist der 3DUN�Ä5RVHQK|KH³ in Darm-
stadt, entstanden ab 1810 im Auftrag der Großherzogin Wilhelmine, ab 
1900 umgestaltet durch Großherzog Ernst Ludwig. Er gilt als Beispiel 
I�U�GHQ�Ä'DUPVWlGWHU�*DUWHQVWLO³�XQG�YHUVFKPRO]�LWDOLHQLVFKH�*DUWHQ-
architektur mit den Leitbildern englischer Rosengärten. Unser nächstes 
Ziel ist der Prinz-Georg-Garten, ein ländlich anmutender landgräf-
licher Lustgarten, angelegt im Stil des Rokokos, nördlich des Darm-
städter Schlosses. Nach der Mittagspause fahren wir nach Bensheim-
Auerbach. Dort erwartet uns ein in der Fachwelt berühmtes Kleinod 
unter den englischen Gärten, der Staatspark Ä)�UVWHQODJHU³. Bis 
heute konnte diese Anlage ihre ursprüngliche Intimität in pittoresker, 
reizvoller Lage bewahren. Die ehemals landgräfliche Kuranlage beein-
druckt durch die kunstvolle Komposition aus dorfartig angeordneten 
Gebäuden am Fuße eines hügeligen Landschaftsparks. Als schöne Ku-
lisse dient eine Kollektion seltener Gehölze. So finden wir dort neben 
dem höchsten Mammutbaum Deutschlands z.B. auch Arten wie Riesen-
Lebensbaum, Japanische Sicheltanne, Gurkenmagnolie, Libanonzeder 
und Sumpfzypresse. Nach einer Kaffeepause im Fürstenlager treten wir 
am Spätnachmittag die Heimfahrt an. Die Leitung der Tagesfahrt zur 
Botanik und Gartenkunstgeschichte erfolgt durch die Bundesfreunde 
EurProBiol, Dipl.-Biol. Joachim G. Raftopoulo und Dr. Verena 
Friedrich. 

08:00 Uhr Abfahrt: Busbahnhof (Bussteig Quellenbachparkhaus). Rückkehr 
gegen 19:30 Uhr. Kosten für Fahrt und Führungen 38,- ¼�(Mitglieder)/ 
43,- ¼��Nichtmitglieder). Æ; Bitte Anmeldung ab 27. Juni 2022, 09:00 
Uhr, bei Margret Poschner � 0931/ 47 08 09 48. 

    30 Tagesfahrt in Zusammenarbeit mit der Gruppe Neustadt a. d. Saale 
Samstag, 
16. Juli 2022  

ÄKunst und Kultur zwischen Ilm und Schwarza³ 
Wir fahren zunächst nach Bad Neustadt an der Saale, wo wir wieder 
Mitglieder der dortigen Frankenbundgruppe aufnehmen. Gemeinsam 
geht es dann über den Thüringer Wald, zunächst nach Schwarzburg, 
wo wir das neu eingerichtete Zeughaus der Grafen von Schwarzburg 
sowie das eindrucksvolle Kaisersaalgebäude neben dem einstigen 
Schloss besichtigen. Nach der Mittagspause widmen wir uns den spät-
gotischen Altären der Kirchen in Rottenbach und Allendorf. Nach 
einem Abstecher zur Klosterruine Paulinzella, einem der bedeutend-
sten Gebäude des Mittelalters in Mitteldeutschland, besuchen wir 
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Stadtilm im Ilmtal. Der Ort gehörte bereits im Hochmittelalter zur 
Grafschaft Schwarzburg und wurde mit seinem regelmäßigen Straßen-
gitter offenbar planmäßig angelegt. Neben Resten der einstigen Stadt-
mauer, dem Rathaus und dem Zinsboden besichtigen wir die ehemalige 
Liebfrauenkirche, die heutige ev. Stadtkirche. Begleitet wird diese 
Tagesfahrt von Bundesfreundin Dr. Karen Schaelow-Weber (Gruppe 
Neustadt/Saale) und Bundesfreundin Dr. Verena Friedrich. 

08:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf. (Bussteig Quellenbachparkhaus). Rückkehr 
gegen 19:00 Uhr. Kosten für Fahrt und Führungen 42,- ¼��0LWJOLHGHU����
47,- ¼��1LFKWPLWJOLHGHU��Æ; Anmeldung ab 04. Juli 2022, 09:00 Uhr, bei 
Dr. Verena Friedrich � 0173/ 35 080 44 oder 0911/ 9732776 (AB). 

    31 Museumspädagogischer Ferienworkshop für Kinder 
Donnerstag, 
11. August 
2022 

Ä(V�lebe der Sport!³ 
Sport bewegt, Sport verbindet, Sport hat Geschichte(n). Die Aus-
stellung ÄSport³ des Bezirks Unterfrankens ist Ausgangspunkt dieser 
Entdeckungsreise durch Dauer- und Sonderausstellung. Am Schluss 
kann sich jeder einen Fanartikel seines Lieblingsvereins selbst gestal-
ten. Für Kinder ab 8 Jahren. 

10:00 Uhr 7UHIISXQNW�� .DVVH� 0XVHXP� I�U� )UDQNHQ��$QPHOGXQJ� ELWWH� XQWHU���
������������������9HUDQVWDOWXQJVHQGH�������8KU� 

    Hinweis: In der Sommerpause versenden wir unser Herbstprogramm. 
Darin erfahren Sie eventuell vorgenommene 
Programmänderungen und Ergänzungen! 

    32 Große Studienreise in die Steiermark 
Sonntag, 
21. August 
bis 
Samstag, 
27. August 
2022 

Ä,QV�JU�QH�+HU]�gVWHUUHLFKV³ 
'LH�6WHLHUPDUN�LVW�KHUYRUJHJDQJHQ�DXV�GHP�+HU]RJWXP�6WHLHUPDUN��XQG�
NDQQ� QLFKW� QXU� PLW� HLQHU� ELV� LQ� GLH� .HOWHQ]HLW� ]XU�FNUHLFKHQGHQ�
*HVFKLFKWH�� VRQGHUQ� DXFK�PLW� KHUUOLFKHU�/DQGVFKDIW� DXIZDUWHQ��*HLVW�
XQG�.|USHU�NRPPHQ�DXI�GLHVHU�5HLVH�DXI�LKUH�.RVWHQ� 
6RQQWDJ�� ����$XJXVW� ������hEHU�1�UQEHUJ��5HJHQVEXUJ� XQG� 3DVVDX�
IDKUHQ�ZLU�YRQ�:HOV�QDFK�6�GHQ�LQ�GLH�ZHVWOLFKH�2EHUVWHLHUPDUN��8QVHU�
=LHO� LVW� ]XQlFKVW� GLH� %HQHGLNWLQHUDEWHL� $GPRQW�� ZR� ZLU� LQ� HLQHU�
)�KUXQJ�XQWHU�DQGHUHP�DXFK�GHU�ZHOWJU|�WHQ�.ORVWHUELEOLRWKHN�HLQHQ�
%HVXFK�DEVWDWWHQ��'DQQ�JHKW�HV��EHU�*UD]�]X�XQVHUHP�4XDUWLHU�I�U�GLH�
QlFKVWHQ�7DJH��LQV�*DUWHQ�+RWHO�2FKHQVEHUJHU�LQ�6W��5XSUHFKW�DQ�GHU�
5DDE��PLW�JUR�]�JLJHP�:HOOQHVVEHUHLFK�XQG�6FKZLPPEDG� 
0RQWDJ�� ���� $XJXVW� ������ :LU� EHVXFKHQ� GLH� *UD]HU� $OWVWDGW�
�81(6&2�:HOWHUEH���GLH�ODQGHVKHUUOLFKH�%XUJ�PLW�GHU�VSlW�JRWLVFKHQ�
'RSSHOWUHSSH��GHQ�'RP�6W��bJLGLXV�XQG�GDV�EDURFNH�0DXVROHXP�.DLVHU�
)HUGLQDQGV�� :LU� EHVLFKWLJHQ� GLH� 5HQDLVVDQFHEDXWHQ� YRQ� /DQG�� XQG�
=HXJKDXV� XQG� EXPPHOQ� HQWODQJ� GHU� IDUEHQSUlFKWLJHQ� )DVVDGHQ� GHU�
$OWVWDGWKlXVHU��0LW� GHP� 6FKORVVEHUJOLIW� IDKUHQ� ZLU� ]X� GHP� DXI� GHP�
6FKORVVEHUJ� HUULFKWHWHQ� 8KUWXUP� XQG� JHQLH�HQ� YRQ� GRUW� HLQHQ�
KHUUOLFKHQ� %OLFN� DXI� GLH�$OWVWDGW� XQG� GLH� ,QVHO� LQ� GHU�0XU� PLW� GHP�
ELRPRUSKHQ�%DX�GHV�.XQVWKDXVHV� 
'LHQVWDJ������$XJXVW�������=XQlFKVW�JHKW�HV�QDFK�%lUQEDFK��ZR�GHU�
:LHQHU�.�QVWOHU�)ULHGHQVUHLFK�+XQGHUWZDVVHU�GLH�.LUFKH�6W��%DUEDUD�
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SKDQWDVLHYROO�XPJHVWDOWHW�KDW��8QZHLW�YRQ�%lUQEDFK�EHILQGHW�VLFK�GDV�
6WDDWVJHVW�W� 3LEHU�� ZR� GLH� lOWHVWH� .XOWXUSIHUGHUDVVH� (XURSDV� ±� GLH�
EHU�KPWHQ�ZHL�HQ�/LSL]]DQHU�±�JH]�FKWHW�ZHUGHQ��1DFK�HLQHU�)�KUXQJ�
GXUFK�GDV�*HVW�W�JHKW�HV�HUQHXW�QDFK�*UD]��GLHVPDO�DEHU�]XP�6FKORVV�
(JJHQEHUJ�� GHU� JU|�WHQ� XQG� EHGHXWHQGVWHQ� 6FKORVVDQODJH� GHU�
6WHLHUPDUN� �81(6&2�:HOWHUEH��� 0LW� VHLQHU� $XVVWDWWXQJ�� GHP�
/DQGVFKDIWVJDUWHQ�VRZLH�GHQ�LP�6FKORVV�XQWHUJHEUDFKWHQ�0XVHHQ�]lKOW�
HV�]X�GHQ�ZHUWYROOVWHQ�.XOWXUJ�WHUQ�gVWHUUHLFKV� 
0LWWZRFK������$XJXVW�������:LU�IDKUHQ�LQ�GDV�'RUI�7KDO�EHL�*UD]��ZR�
GHU�:LHQHU� .�QVWOHU� (UQVW� )XFKV� GLH� .LUFKH� 6W�� -DNRE� XPJHVWDOWHWH��
'DQDFK�JHKW�HV�]XP�lOWHVWHQ�=LVWHU]LHQVHUNORVWHU�GHU�:HOW��GHP�VHLW�
����� VWlQGLJ�EHVHW]WHQ�6WLIW�5HLQ��:LU�EHVLFKWLJHQ�GLH�.ORVWHUDQODJH�
PLW�)�KUXQJ�XQG�QHKPHQ�DP�0LWWDJVJHEHW� GHU�0|QFKH� WHLO��)�U�GHQ�
1DFKPLWWDJ�LVW�HLQ�1DWXUHUOHEQLV�JHSODQW��GHU�%HVXFK�GHU�/XUJURWWH�EHL�
6HPULDFK��gVWHUUHLFKV�JU|�WHU�7URSIVWHLQK|KOH��'LH�JHI�KUWH�%HJHKXQJ�
GHU�+|KOH�ZLUG�HLQ�EHHLQGUXFNHQGHV�(UOHEQLV�VHLQ� 
'RQQHUVWDJ������$XJXVW�������+HXWH�JHKW�HV�LQ�GLH�9XONDQUHJLRQ�GHU�
6WHLHUPDUN��:HLWKLQ�VLFKWEDU�WKURQW�GLH�5LHJHUVEXUJ�DXI�HLQHP�����P�
KRKHQ� %DVDOWIHOVHQ� XQG� ELHWHW� HLQHQ� HLQPDOLJHQ� $XVEOLFN� DXI� GLH�
:HLQJlUWHQ�GHU�6�GRVWVWHLHUPDUN��:LU�IDKUHQ�PLW�GHP�3DQRUDPDOLIW�DXI�
GLH� %XUJ�� ZR� ZLU� GDV� %XUJPXVHXP� EHVXFKHQ� XQG� HLQHU� *UHLIYRJHO�
IOXJVFKDX� EHLZRKQHQ�� (EHQIDOOV� DXI� HLQHP�%DVDOWNHJHO� OLHJW� 6FKORVV�
.DUSIHQVWHLQ��$P�)X�H�GHV�.DSIHQVWHLQHU�.RJHOV� EHVXFKHQ�ZLU� GDV�
:HLQJXW�:LQNOHU�+HUPDGHQ�]X�HLQHU�:HLQSUREH��=XU�FN�]X�XQVHUHP�
4XDUWLHU�JHKW�HV��EHU�GHQ�ELHGHUPHLHUOLFKHQ�.XURUW�%DG�*OHLFKHQEHUJ� 
)UHLWDJ�� ���� $XJXVW� ������ :LU� IDKUHQ� KHXWH� ]XQlFKVW� LQ� GDV�
$XJXVWLQHU�&KRUKHUUHQVWLIW�9RUDX��(LQJHEHWWHW�LQ�GLH�UHL]YROOH�/DQG�
VFKDIW�GHV�-RJOODQGHV�ZXUGH�HV�LP�-DKUH������JHJU�QGHW��%HU�KPW�LVW�
GLH�9RUDXHU�9RONVELEHO��GLH������GXUFK�GLH�|VWHUUHLFKLVFKH�81(6&2�
.RPPLVVLRQ�LQ�GDV�gVWHUUHLFKLVFKH�1DWLRQDOH�Ä0HPRU\�RI� WKH�:RUOG�
5HJLVWHU³�DXIJHQRPPHQ�ZXUGH��:LU�EHVLFKWLJHQ�.LUFKH��6DNULVWHL�XQG�
%LEOLRWKHN��*HJHQ�0LWWDJ�PDFKHQ�ZLU�HLQHQ�$EVWHFKHU�]XU�:DOOIDKUWV�
NLUFKH�0DULD�3|OODXEHUJ��HLQHP�GHU�ZLFKWLJVWHQ�:DOOIDKUWV]LHOH�LQ�GHU�
6WHLHUPDUN��'HQ�1DFKPLWWDJ�ZLGPHQ�ZLU�GHU�7LHUZHOW�+HUEHUVWHLQ��PLW�
GHP�KLVWRULVFKHQ�%DURFNJDUWHQ�XQG�GHP�6FKORVV�+HUEHUVWHLQ��HLQHP�GHU�
VFK|QVWHQ�5HQDLVVDQFHVFKO|VVHU�gVWHUUHLFKV� 
Samstag, 27. August 2022: Zunächst fahren wir zur Benediktiner-
abtei Seckau, die bis 1786 auch Sitz der Diözese Steiermark war. Die 
romanische Abteikirche birgt zahlreiche wertvolle Kunstschätze, das 
Habsburger-Mausoleum und die Bischofskapelle. Ein Erlebnis anderer 
Art erwartet uns dann in der Klosterdestillerie. Wir verabschieden uns 
mit den besten Eindrücken von der Steiermark und fahren zurück über 
Wels, Passau, Regensburg und Nürnberg nach Würzburg. Änderungen 
im Ablauf behalten wir uns vor! 
Reiseleitung: Bundesfreundin Dr. Verena Friedrich. 

07:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf. (Bussteig Quellenbachparkhaus). Reisepreis 
im DZ 1.160,- ¼��0LWJOLHGHU���������- ¼��1LFKWPLWJOLHGHU���(LQ]HO]LP-
merzuschlag 150,- ¼� Im Reisepreis enthalten ist: Klimaneutrale Reise 
im Fernreisebus Setra Top Class 500, 6 Übernachtungen mit Halb-
pension im 4* Hotel, mit Wellnessbereich! Reiseleitung, sämtl. Trans-
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fers, Führungen und Eintritte. Anmeldung schriftlich mit beigefügtem 
Formular oder direkt bei: Hünlein-Reisen, Kastanienallee 11 a, 97280 
Remlingen, � 09369/8206, FAX 09369/500. 

    
 

33 Tagesfahrt ins benachbarte Baden-Württemberg 
Samstag, 
17. September 
2022 
 

ÄNeresheim und Burg Katzenstein³ 
Der Tagesablauf und die entstehenden Kosten stand bei Drucklegung 
des Jahresprogramms noch nicht fest. Bitte beachten Sie hierzu die 
nähren Angaben im Herbstprogramm. 
Leitung: Bundesfreund Dr. Matthias Wagner. 

08:00 Uhr $EIDKUW�� %XVEDKQKRI� �%XVVWHLJ� 4XHOOHQEDFKSDUNKDXV��� 5�FNNHKU�
JHJHQ�������8KU��Æ��%LWWH�$QPHOGXQJ�DE�����6HSWHPEHU�������������
8KU��EHL�+HUUQ�$ORLV�+RUQXQJ������������������ 

    34 Neue Forschungsergebnisse 
Mittwoch, 
21. September 
2022 

ÄDie Kaskade im Schlosspark Veitshöchheim³ 
Neue Forschungsergebnisse hierzu präsentiert in einem Vortrag Robert 
Seegert M.A. (Würzburg). 

19:30 Uhr Handwerkskammer f. Unterfranken, Großer Saal, Rennweger Ring 3. 
Anmeldung erforderlich! Bitte ab 12. September 2022, 09:00 Uhr, bei 
Dr. Verena Friedrich � 0173/35 080 44, oder 0911/ 97 32 776 (AB). 

    35 Tagesfahrt nach Ulm 
Samstag, 
08. Oktober 
2022 

ÄIn Ulm und um Ulm und um Ulm herum³ 
Unter der kundigen Führung von Bundesfreund PD Dr. Johannes 
Sander geht es in dieser Tagesfahrt in die heutige Metropole an der 
oberen Donau, die sich aus der kaiserlichen Pfalz ÄHulma³ und der 
mittelalterliche Reichsstadt entwickelte. Auf dem Besichtigungspro-
gramm steht natürlich in erster Linie das eindrucksvolle Ulmer Münster, 
das gleich mit zwei Superlativen aufwarten kann: Es ist die größte 
protestantische Kirche Deutschlands mit dem höchsten Kirchturm der 
Welt. Den detaillierten Tagesablauf und die Kosten entnehmen Sie bitte 
dem Herbstprogramm. 

08:00 Uhr Abfahrt: Würzburg Hbf (Bussteig Quellenbachparkhaus). Rückkehr 
gegen 19:30 Uhr. Æ; Anmeldung ab 26. 09. 2022, 09:00 Uhr, bei PD 
Dr. Johannes Sander � 0163/ 56 13 825. 

    36 Antike Zeugnisse entlang der Mosel mit den drei großen 
$XVVWHOOXQJHQ�]XP�7KHPD�Ä'HU�8QWHUJDQJ�GHV�5|PLVFKHQ�5HLFKHV³�

in Trier 
Mittwoch, 
12. Oktober bis 
Sonntag, 
16. Oktober 
2022 

ÄDie Römer an der Mosel³ 
Folgt man dem kurvenreichen Verlauf der Mosel, erlebt man europä-
ische Geschichte auf Schritt und Tritt. Schon die Römer wussten die 
Kunst des Lebens an der Mosel auf besondere Art zu pflegen. Ihnen 
verdanken wir die Riesling-Rebe und eines der ältesten und schönsten 
/REOLHGHU��GLH�Ä0RVHOOD³�YRQ�$XVRQLXV��'LH�5|PHU�JU�QGHWHQ�PLW�7ULHU�
± Augusta Treverorum ± ihre wichtigste Metropole nördlich der Alpen. 
(V� KHL�W� KHXWH� QLFKW� RKQH� *UXQG� Ä:HU� 5RP� OLHEW� PXVV� QDFK� 7ULHU�
IDKUHQ³�� ,P� -DKU� ����� Zidmen sich drei große Ausstellungen des 
Bundeslandes Rheinland-Pfalz in Trier dem Untergang des Römischen 
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Reiches und dessen Auswirkungen. Stationen der Reise sind neben 
Trier Neumagen-Dhron, Bernkastel-Kues, Traben-Trabach, Nennig, 
Perl/Borg, Cochem, Burg Eltz. Reiseleitung: Bundesfreundin Regina 
Rakow (M.A.), Kunsthistorikerin. 
Das detaillierte Reiseprogramm können Sie dem Beiblatt entnehmen 
oder Sie erhalten es beim Veranstalter. 

 Anmeldung bei: Mainka-Reisen GmbH, Winterleitenweg 65 b, 97082 
Würzburg � 0931 /5 31 41. 

    37 Herzliche Einladung an Alle! 
Samstag, 
15. Oktober 
2022 

Ä92. Bundestag des Frankenbundes³ 
Zum Bundestag sind alle Mitglieder des Frankenbundes herzlich einge-
laden. Diesmal trifft sich der Gesamtbund in Lichtenfels. 

 1lKHUHV�HQWQHKPHQ�6LH�ELWWH�,KUHU�=HLWVFKULIW�ÄFRANKENLAND³.  
    38 Friedrich Graf von Luxburg und Luise Gräfin von Luxburg im Spiegel 

von Fotografien 
Mittwoch, 
26. Oktober 
2022  

ÄLass Dich auch bitte photographieren in Würzburg³ 
Friedrich Graf von Luxburg (1829±1905), war von 1868±1901 
Regierungspräsident von Unterfranken und Aschaffenburg. Die Som-
mermonate verbrachte er mit seiner Frau, einer geborenen Prinzessin 
von Schönaich-Carolath (1847±1929) und seinen Söhnen auf Schloss 
Aschach bei Bad Kissingen. Das Schloss ist Teil der Museen Schloss 
Aschach des Bezirks Unterfranken. Für die Neukonzeptionierung des 
Schlossmuseums, die seit Juli 2020 zu sehen ist, waren umfangreiche 
Forschungen notwendig. Besonderes Augenmerk galt dabei den vielen 
Fotografien und Briefen der Familie. Anhand von Fotografien des 
Regierungspräsidenten und seiner Ehefrau zeichnet der Vortrag von 
Bundesfreundin Dr. Birgit Speckle die Lebensstationen des gräflichen 
Paares nach. Es entstehen im wahrsten Sinne des Wortes zwei Lebens-
Bildnisse. Zu entdecken sind neben der Entwicklung des Fotographie-
Handwerks in diesen Jahrzehnten gehobene Damen- und Herrenmode 
der Zeit und die Kulissen der Fotoateliers. Die vergleichende Unter-
suchung der Fotografien in Verbindung mit den Briefen des Paares gibt 
Aufschluss über dessen Beziehung sowie die Einstellung von Graf und 
Gräfin zu Freunden und Verwandten. 

19:30 Uhr Handwerkskammer f. Unterfranken, Großer Saal, Rennweger Ring 3. 
Anmeldung erforderlich! Bitte ab 17. Oktober 2022, 09:00 Uhr, bei Dr. 
Verena Friedrich � 0173/35 080 44, oder 0911/ 97 32 776 (AB). 

    39 Ausstellung zu einem bedeutenden Würzburger Künstler 
Freitag, 
28. Oktober 
2022 bis 
26. Februar 
2023 
 

ÄAntike Erfinden.³ 0DUWLQ�YRQ�:DJQHU�XQG�+RPHUV�Ä,OLDV³ 
Die Ausstellung im Martin von Wagner Museum der Universität 
Würzburg gibt erstmals einen fundierten Einblick in die nahezu lebens-
lange Beschäftigung des Würzburger Künstlers, Sammlers, Archäolo-
gen, Antiquars und Kunstagenten Martin von Wagner mit der Ilias. 
Einer der kostbarsten Schätze im Bestand der Graphischen Sammlung 
sind die weitgehend unveröffentlichten Zeichnungen Martin von Wag-
ners zu dieser antiken Dichtung. Die Ausstellung wird von der Gruppe 
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Würzburg des Frankenbundes finanziell unterstützt. Es werden mehrere 
Kuratorenführungen angeboten. 

 'LH�7HUPLQH�KLHU]X�HQWQHKPHQ�6LH�ELWWH�GHP�+HUEVWSURJUDPP�͘ 
    40 
Donnerstag, 
03. November  
2022 

Museumspädagogischer Ferienworkshop für Kinder 
ÄSt. Martin³ 

Im Museum ist viel vorhanden, was zur Geschichte des heiligen Martin 
von Tours gehört: gemalt, in Stein geschlagen, geschnitzt und mit Stoff 
gestaltet. All das gilt es, zu entdecken und lebhaft nachzuspielen. Am 
Ende bastelt sich jedes Kind noch seine eigene St.-Martins-Laterne. 
Für Kinder ab 6 Jahren. 

10:00 Uhr Treffpunkt: Kasse Museum für Franken. Anmeldung bitte unter � 
0931/ 2 05 94 39. Veranstaltungsende 13:00 Uhr. 

 
 

   41 Große Jubiläumsausstellungen zum 900. Geburtstag von Kaiser 
Friedrich Barbarossa in Münster und auf Schloss Cappenberg 

Donnerstag, 
17. November 
bis 
Sonntag, 
20. November 
2022 

ÄBarbarossa. Ein europäischer Herrscher und die Kunst 
seiner Zeit³ 

Anlässlich des 900. Geburtstages des berühmten Stauferkaisers 
Friedrich I. Barbarossa (1122-1190) findet in Münster im Herbst eine 
große internationale Sonderausstellung statt. Die schillernde Figur des 
.DLVHUV� Ä5RWEDUW³�� GHU� DOV� VFKZlELVFKHU� +HU]RJVVRKQ� VHLW� ����� DOV�
Kaiser des Heiligen Römischen Reichs die Geschicke Europas lenkte, 
steht im Zentrum der Schau "Barbarossa. Ein europäischer Herrscher 
und die Kunst seiner Zeit", die sich auf zwei Standorte verteilt: Das 
Kunstmuseum des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL) und 
Schloss Cappenberg bei Selm. Würzburg ist in besonderer Weise mit 
dem Herrscher verbunden, feierte er doch in der Mainmetropole 1156 
seine Hochzeit mit Beatrix von Burgund und erhob 12 Jahre später den 
Würzburger Bischof in den Herzogsstand. Die Ausstellungen sind uns 
Anlass einige herausragende Bauten aus dem Mittelalter in Westfalen 
zu besuchen. Stationen der Reise sind: Soest, Münster, Freckenhorst, 
Osnabrück und Burg Cappenberg. 
Reiseleitung: Bundesfreund Eckhard Mainka M.A., Kunsthistoriker. 
Das detaillierte Reiseprogramm können Sie dem Beiblatt entnehmen 
oder Sie erhalten es beim Veranstalter. 

 Anmeldung bei: Mainka-Reisen GmbH, Winterleitenweg 65 b, 97082 
Würzburg � 0931 /5 31 41. 

    42 Herkulesstaude, Robinie und Topinambur 
Mittwoch, 
23. November 
2022 

ÄNeophythen ± Bedrohung oder Bereicherung?³ 
In den letzten 200 Jahren wurde die fränkische Flora zunehmend mit neuen 
Pflanzenarten durchsetzt. Sind sie zu bekämpfende Eindringlinge, bedrohen 
oder fördern sie die Biodiversität? Sind sie einheimischen Insekten von 
Nutzen? Profitieren sie vom Klimawandel? Diskussionen darüber nehmen 
heute ein breites Feld ein. Invasive Arten ausgenommen, lebt die Mehrheit der 
Neo-phyten unauffällig integriert in einheimischen Lebensgemeinschaften. 
Bun-desfreund EurProBiol. Dipl-Biol. Joachim G. Raftopoulo stellt in 
seinem Vortrag mit Bildpräsentation eine Auswahl an Neophyten vor, die wir 
in der heimischen Natur antreffen können. Herkunft, Einführungsgeschichte, 
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biolo-gische Eigenschaften, ökologische Auswirkungen und die 
naturschutzfach-liche Beurteilung dieser pflanzlichen Neubürger werden 
ausführlich dargelegt. 

 Handwerkskammer f. Unterfranken, Großer Saal, Rennweger Ring 3. 
Anmeldung erforderlich! Bitte ab 14. November 2022, 09:00 Uhr, bei 
Dr. Verena Friedrich � 0173/35 080 44, oder 0911/ 97 32 776 (AB). 

    43 400. Todestag von Bischof Johann Gottfried von Aschhausen (1617-1622) 
Mittwoch, 
30. November 
2022 

ÄJohann Gottfried von Aschhausen - Bischof einer 
Zeitenwende³ 

Johann Gottfried war der zu Unrecht wenig bekannte Nachfolger Julius 
Echters und zugleich der erste Würzburger Bischof, der auch die Bam-
berger Kathedra innehatte. Am Vorabend des Dreißigjährigen Krieges 
gewählt, versuchte er das Aufbauwerk Echters auch in Kriegszeiten zu 
erhalten. Politisch wie als prunkbewusster Renaissancefürst stand er 
damit am Scheideweg zweier Epochen. An ihn erinnert Bundesfreund 
Dr. Winfried Romberg mit einem Vortrag. 

19:30 Uhr Diözesanarchiv Würzburg, Theodor-Kramer-Saal, Domerschulstraße 
17. Anmeldung erforderlich! Bitte ab 14. November 2022, 09:00 Uhr, 
bei Herrn Alois Hornung � 0931/ 27 10 96 . 

    44 Nächster Versuch! 
Freitag, 
02. Dezember 
2022 
 

ÄTagesfahrt ins vorweihnachtliche Regensburg³ 
Auf dem Programm stehen neben dem Museum für Bayerische Geschichte 
u.a. der romantische Weihnachtsmarkt im Hof des Schlosses der Fürsten 
von Thurn und Taxis, dem ehemaligen Benediktinerkloster St. Emmeram. Die 
Fahrt begleitet Bundesfreundin Dr. Verena Friedrich. 

 Bitte beachten Sie hier die Ankündigung im Herbstprogramm! 
    45 Unser traditioneller Schlusspunkt des Jahres  
Freitag, 
09. Dezember 
2022 

ÄBarbarafeier³ 
Wie in jedem Jahr beschließt der Frankenbund sein Jahresprogramm 
mit der traditionellen Barbarafeier. Wir ehren unsere Jubilare und ver-
diente Mitglieder. Auch für eine musikalische Umrahmung durch das 
7ULR� Ä$OHJULD³ wird wieder gesorgt. Der Festvortrag von Bundes-
freund Johannes Schellakowsky M.A. wird sich den Weihnachts-
darstellungen in Mittelitalien widmen. Zum Abschluss überreichen wir 
allen Besuchern Barbarazweige 

19:00 Uhr Matthias-Ehrenfried-Haus, Bahnhofstraße 4-6, Großer Saal. 
Anmeldung erforderlich! Bitte ab 14. November 2022, 09:00 Uhr, bei 
Familie Versl, unter � 0931/ 6 36 96. 

       
Änderungen behalten wir uns vor! Bitte beachten Sie deshalb auch unsere 

Pressehinweise! 
Bei allen Veranstaltungen gelten die jeweils aktuellen Corona-Regeln! 

Im Interesse gegenseitiger Klarstellung wir darauf hingewiesen, dass die bei den 
Veranstaltungen tätigen Personen des Frankenbundes, die jeweils rein ehren-
amtlich agieren, keine Haftung übernehmen und dass folglich jeder Teilnehmer auf 
eigenes Risiko und auf eigene Verantwortung handelt. 
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Bitte beachten Sie: 
 
Die mit ÄÆ³ versehenen Teilnahmegebühren bitten wir, unverzüglich nach 
Bestätigung der Anmeldung auf das Konto des Frankenbundes zu überweisen. 
Erst nach Eingang der Zahlung wird Ihre Anmeldung verbindlich. Schriftliche 
Anmeldungen vorab können der Fairness halber nicht angenommen werden. 
 
 
 
 

Bankverbindung: 
Frankenbund Gruppe Würzburg, Sparkasse Mainfranken Würzburg 

IBAN: DE40 7905 0000 0042 0139 04 
BIC: BYLADEM1SWU 

 
Die Gläubiger Identnummer der Gruppe Würzburg des Frankenbundes lautet: 

DE22WUE00000160981 
 
 
 
 
Rücktrittsbedingungen für Veranstaltungen des Frankenbunds Gruppe Würzburg: 
Es kommt immer wieder vor, dass Anmeldungen für Kurzfahrten, Konzertbesuche etc. sehr 
kurzfristig von Teilnehmern storniert werden. Um den Frankenbund, Gruppe Würzburg, vor 
höheren Ausfallkosten zu schützen, hat der Vorstand der Würzburger Gruppe die nachfolgenden 
Richtlinien erlassen und bittet um Ihr Verständnis: 
 

1. Werden Reisen für den Frankenbund bei Reiseveranstaltern angemeldet und von diesen 
durchgeführt (z.B. Fa. Hünlein, Fa. Mainka etc.), so gelten ausschließlich deren 
Rücktrittsbedingungen. Meist wird der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung 
angeboten und empfohlen. 

2. Bei Reisen (zumeist Kurzreisen, Konzertbesuche etc.), welche organisatorisch vom 
Frankenbund, Gruppe Würzburg, selbst durchgeführt und auch bei diesem angemeldet 
werden, gilt in der Regel eine Anmeldefrist von rund zwei Wochen gem. 
Programmangaben. Die Anmeldung wird mit Zusage verbindlich und verpflichtet zur 
Zahlung des Kostenbeitrags laut Programm. Dies gilt auch, wenn der Angemeldete an der 
Veranstaltung nicht teilnimmt. 
Die Erstattung des gezahlten Kostenbeitrags regelt sich wie folgt: 

2.1. bei Absagen bis zu sieben Tagen vor Reisebeginn (den Veranstaltungstag mitgerechnet) 
müssen 50 Prozent des Preises als Ausfallkosten einbehalten werden; 

2.2. bei Absagen ab drei Tage vor Reisebeginn (den Veranstaltungstag mitgerechnet) 
müssen 80 Prozent des Preises als Ausfallkosten einbehalten werden. 

3. Wenn für eine geplante Veranstaltung (Reise, Konzertbesuch etc.) Anmeldungen von 
weniger als 50 Prozent der geplanten Kapazität vorliegen, kann der Frankenbund, Gruppe 
Würzburg, die Veranstaltung ersatzlos absagen; die gezahlten Teilnehmergebühren 
werden dann voll zurückerstattet. 

(Stand 1. Januar 2022) 
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Bei Fragen zur Gruppe Würzburg des Frankenbundes und zum Programm 
wenden Sie sich bitte an: 

 
Frau Margret Poschner, Telefon: 0931/ 47 08 09 48 

Mail: info@frankenbund-wuerzburg.de 
 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter der Adresse: 
www.frankenbund-wuerzburg.de 

Weitere Auskünfte über den Frankenbund e.V., über die Aktivitäten des 
Gesamtbundes und der einzelnen Gruppen erhalten Sie im Internet unter: 

www.frankenbund.de 
 

http://www.frankenbund-wuerzburg.de/
http://www.frankenbund.de/
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FRANKENBUND 

VEREINIGUNG FÜR FRÄNKISCHE LANDESKUNDE 
UND KULTURPFLEGE E.V. 

Gruppe Würzburg 

 

Mit dem Frankenbund Franken entdecken! 
 
Mit unserem aktuellen Programm laden wir Sie ein, gemeinsam mit uns Franken 
noch näher kennen zu lernen. Sicher finden auch Sie etwas darin, das Sie beson-
ders interessiert. 

Was bietet Ihnen der Frankenbund? 
 

� eine Vielfalt von Veranstaltungen (zu unseren zumeist mit Lichtbildern 
gestützten Vorträgen haben unsere Mitglieder freien Eintritt). 

 
� eine Gemeinschaft Gleichgesinnter ± ohne Vereinsmeierei. 

 
� 5mal jährlicK� GLH� =HLWVFKULIW� ��)5$1.(1/$1'³ mit einem 

Themenheft zum jeweiligen Jahresthema sowie 4 Heften mit Beiträgen 
aus Frankens Vergangenheit und Gegenwart, vielen Hinweisen zu 
kulturellen Veranstaltungen und literarischen Veröffentlichungen. 
Hieraus entsteht im Laufe der Zeit ein wertvolles Sammelwerk. 

 
� Jährlich GHQ� Ä)UlQNLVFKHQ� 7KHPHQWDJ³� PLW� NRPpetenten Referenten 

zum jeweiligen Jahresthema des Frankenbundes. 
 

Was will der Frankenbund? 
 
Der Frankenbund wurde im Jahr 1920 durch Dr. Peter Schneider in Würzburg 
gegründet. Er will die Kenntnis Frankens und seiner Kultur vertiefen und fördern. 
Er tritt sowohl für den Natur- als auch für den Denkmalschutz ein und fordert 
verantwortungsvolles Handeln in der Stadt- und Landesplanung. Er deckt die 
ganze Vielfalt Frankens ab und zeigt Fränkisches aus Kunst, Geschichte, Literatur, 
Musik und Brauchtum auf. Dabei ist er politisch und konfessionell neutral. 

Wer gehört zum Frankenbund? 
 

Der Frankenbund besteht aus mehr als 30 Gruppen in fränkischen, tauber-
fränkischen und südthüringischen Städten. Er hat über 6.900 Mitglieder; davon 
gehören derzeit mehr als 1.100 Mitglieder zur Gruppe Würzburg. 
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Was kostet die Mitgliedschaft? 
 
Für Einzelmitglieder: MlKUOLFK� ������ ¼, für Familien/Partnermitglieder MlKUOLFK� ������ ¼ (im 
Eintrittsjahr zeitanteilig) für Körperschaften ab 4�����¼. Einmalige Aufnahmegebühr �����¼. 
Wenn Ihnen der Frankenbund und sein Programm zusagen, wenden Sie sich bitte an die 
untenstehende Anschrift, um bei uns Mitglied zu werden: 

Frankenbund e.V., Stephanstraße 1, 97070 Würzburg. 
Unter � 0931/ 5 67 12 erhalten Sie weitere Informationen. 
� 

Beitrittserklärung zum Frankenbund 
 
 
Herr 
 Frau                                    Vorname                                                 Nachname 
 
 
 
 
                                            Beruf                                                      Geburtsdatum 

                                             Straße                                                      PLZ / Ort                           Tel. Nr. 
 
««««««««««««««««««««««««««««««««««««««««««««���� 
                                            Mobil                                                       E-Mail-Adresse 

erklärt mit Wirkung vom                        «««««««««««««««�� 
seinen/ihren Beitritt als Einzel- /Familien- /Partner- Mitglied zum Frankenbund e.V.,  
Gruppe Würzburg (bitte zutreffendes unterstreichen). 
 

8QWHUVFKULIW««««««««««««««««««««««««� 
 
Evtl. Angaben zum Familien-/Partner-Mitglied 
 
Herr 

 Frau                                            Vorname                                                 Nachname 
 
 
                                                   Beruf                                                       Geburtsdatum 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------
-                                                    Straße                                                      PLZ / Ort 

Mein/unser Beitrag 
 
Ƒ  soll per SEPA-Lastschriftmandat eingezogen werden über 
 
,%$1�«««««««««««««««««««««««««««���%,&�««««««��«««« 
 
*HOGLQVWLWXW�«««««««««««««««««««««««««««««««««««««« 
 
Ƒ�wird überwiesen 
 

Datum«««««««���     Unterschrift ««««««««««««««� 
 



Hinweis auf unsere kleine Mediathek: 
 
Aufgrund der nur eingeschränkten Teilnahmemöglichkeiten unserer 
Vortragsveranstaltungen, wurden einige Vorträge aufgenommen und können 
über das Internet unter den folgenden Adressen abgerufen werden. 
 
Dr. Joachim Andraschke��Ä9RP�)URQKROGHQEDXP�]XP�0RUXFKVWHLQ³�± 
Sakrale Namen in Franken mit Bezug zur germanischen Mythologie 
https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2020_40 
  
Prof. Dr. Damian Dombrowski��Ä(LQ�5HLFK�GHU�)UDXHQ��*LRYDQQL�%DWWLVWD�
7LHSROR��9DVDOO�GHU�:HLEOLFKNHLW³�± Zum 250. Todestag von Giovanni Battista 
Tiepolo 
https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2020_45 
  
Dr. Verena Friedrich��Ä0DQ�VLHKW�VLH�YRQ�DXVVHQ��XQG�PDQ�VWDXQW�XQG�
EHZXQGHUW��PDQ�EHVFKDXW�LKU�,QQHUHV��XQG�ZLUG�HQW]�FNW³�± Nachtrag zum 
-XELOlXPVMDKU�Ä����-DKUH�*UXQGVWHLQOHJXQJ�GHU�:�U]EXUJHU�5HVLGHQ]³ 
https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2021_08 
  
PD Dr. Johannes Sander: ÄJoseph Greissing ± Leben und Werk. Zum 300. 
Todestag³ 
https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2021_39 
  
 
Wir haben die Auflösung bewusst niedrig gehalten, sodass auch eine nur mäßig 
gute Internetverbindung ausreichen sollte. 
 
Viel Vergnügen! 
 
 
Ihr Vorstandsteam 
  
  
 

https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2020_40
https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2020_45
https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2021_08
https://www.frankenbund-wuerzburg.de/video_2021_39


Jahresprogramm 2022
Sie sind herzlich eingeladen,
Gäste sind uns willkommen!

Frankenbund
Gruppe Würzburg
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